
der Stadt Wangen im Allgäu

für die Ortschaften

Leupolz/Karsee
Jahrgang 2022 Freitag, den 7. Oktober 2022 Nummer 40

 

H e r z l i c h e   E i n l a d u n g  
zum Rosenkranzfest  

am Sonntag, 9. Oktober 
 

Die Aufstellung der Vereine ist um 09:15 Uhr. 
Der Festgottesdienst beginnt um 09:30 Uhr. 

 
Musikalische Gestaltung:  

Kirchenchor Leupolz 
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 BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT LEUPOLZ

Öffnungszeiten  
der Ortsverwaltung Leupolz  

vom 10.10. bis 14.10.2022 
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
 14:00 - 17:30 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr 
  
Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten telefonisch 
unter 07506/254 oder per E-Mail an ov-leupolz@wangen.de 
Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind an Öff-
nungstagen: 
Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin, Tel. 07506/254.

Terminübersicht Oktober 
Freitag, 07. Oktober 
Restmüll!! 
ab 17:00 Oktober-Hockete, Gasthaus Hirsch 
Sonntag, 09. Oktober  
ab 09:30 Oktober-Hockete, Gasthaus Hirsch 
Dienstag, 11. Oktober 
Biomüll 
Mittwoch, 12. Oktober 
19:30 Uhr Das unglaubliche Hochbeet, Gemeindehaus, 

LandFrauen 
Samstag, 15. Oktober  
Neon Night Party, Turn- und Festhalle, Narrenzunft 
Donnerstag, 20. Oktober 
Restmüll 
Freitag, 22. Oktober 
Herbstkonzert, Turn- und Festhalle, Musikkapelle 
Samstag, 22. Oktober 
09:30 Uhr - 12:30 Uhr Kleidertausch, Gemeindehaus, Kol-

pingjugend 
Dienstag, 25. Oktober 
Biomüll 
Donnerstag, 27. Oktober 
Papiertonne 
Bitte beachten Sie, dass die Gelbe Tonne je nach Wohn-
bereich unterschiedliche Abfahrtstermine hat. Diese ent-
nehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllkalender! 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte so-
fort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Einheitliche Rufnummer (0180) 5911630

Sozialstation St. Vinzenz, 
Ravensburger Str. 13, Wangen, Tel. (07522) 913010

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 07. Oktober 2022: 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 91237 
  
Samstag, 08. Oktober 2022: 
Engel-Apotheke, Gegenbauerstr. 21, 
Wangen, Tel: (07522) 912392 
  
Sonntag, 09. Oktober 2022: 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2, 
Kißlegg, Tel: (07563) 1450 
  
Montag, 10. Oktober 2022: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1, 
Isny, Tel: (07562) 8524 
  
Dienstag, 11. Oktober 2022: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 
Wangen, Tel: (07522) 2460 
  
Mittwoch, 12. Oktober 2022: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19, 
Leutkirch, Tel: (07561) 98490 
  
Donnerstag, 13. Oktober 2022: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1, 
Isny, Tel: (07562) 8524 
  
Freitag, 14. Oktober 2022: 
Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22, 
Wangen, Tel: (07522) 21379 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag

Bitte achten Sie darauf,
dass Ihr Briefkasten

gut leserlich beschriftet ist
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VEREINSNACHRICHTEN 
LEUPOLZ

TSV LEUPOLZ 1980 E.V.

TSV Feschtle am Backhaus 
Der Sportverein veranstaltet wie immer zum Ende der Som-
merpause ein Fest. Diesmal am 08.10. am Backhaus in Leu-
polz. Beginn 15:00 Uhr. 
Bei Kaffee und Kuchen und später mit Flammkuchen wollen 
wir einen gemütlichen Nachmittag miteinander verbringen. 
Für Kinder sind kleine Spiele geplant. 
Für die Familie Stemmer als langjährige Mitglieder und Grup-
penleiter wird ein Spendenkässle aufgestellt. 
Die Veranstaltung findet nur bei schönem Wetter statt. 
Zur Vermeidung  von Einwegmüll bitte Geschirr, Besteck 
und Glas selber mitbringen. 
  
Aus Gymnastik Frauen wird „Frauensport 50 plus“ 
„Bewegung und Spaß heißt unser Zauberwort“ 
Wir bieten gesundheitsorientierte und altersgerechte Bewe-
gungsangebote mit und ohne Handgeräte. Ebenso finden 
Gedächtnistraining und Entspannungseinheiten statt. 
Wer Lust hat, einfach vorkommen, schauen und mitmachen. 
Wann: Montag 18:15 Uhr bis 19:45 Uhr 
Wo:  Turnhalle Leupolz 
Mit: Maria Fricker und Sabine Kovacs 
 
!!Neues Angebot beim TSV Leupolz!! 
Ab Montag 10. Oktober 2022 
Shape up your Body and feel fit 
Wir bringen unseren Körper in Schwung! 
Für alle geeignet, die Spass an gemeinsamen Workouts haben. 
Unter Berücksichtigung der eigenen körperlichen Fitness 
Wir nutzen unser eigenes Körpergewicht mit Einsatz von Klein-
gewichten, Steps und Powerbändern zu rhytmischer Musik. 
Wann: Start Montag, 10. Oktober 2022 von 20:00 Uhr bis  
21:00 Uhr 
Wo: Turnhalle Leupolz 
Mit: Selina Fackler und Selina Hübener   
Bitte um vorherige Anmeldung bei Alexandra Mergentha-
ler unter 07506/553 oder 0175/9866847 
Wir freuen uns auf hoffentlich viele Sportler  
 

KOLPING JUGEND

Kleidertausch Leupolz 
Samstag, 22. Oktober, 9:30 bis 12:30 Uhr 
Gemeindehaus Leupolz (Am Dorfplatz) 
Voller Schrank, trotzdem nichts anzuziehen? 
Bring uns 1 bis maximal 10 gut erhaltene Kleidungsstücke, 
sowie Schuhe und Accessoires (für Männer und Frauen) und 
nimm dir umsonst neue Lieblingsteile mit. 
Da ständig neues kommt - dableiben, Kuchen essen und 
weiterstöbern. 
Übriggebliebene Kleidungsstücke werden von uns gespendet. 
Die Kolpingjugend Leupolz freut sich auf euch!  

LANDFRAUEN LEUPOLZ

Wunderkiste Hochbeet  
 

 

 
 

!Bequeme Pflege, reiche Ernte 
Kostenloser Vortrag in Leupolz 
Eintritt frei 
Thema Das unglaubliche Hochbeet 
Wann Mittwoch, 12. Oktober 2022 um 19:30 Uhr 
Wo  Gemeindehaus Leupolz 
Wer     Annerose Herm 
  Technische Lehrerin an der Fachschule für Land- und 

Hauswirtschaft und Ernährungszentrum Bad Waldsee 
Das Hochbeet liegt voll im Trend! Optimal für den Aufbau eines 
Hochbeets ist der Herbst bzw. das Frühjahr, da hier viel Pflan-
zenmaterial für das Innenleben zur Verfügung steht. Wir nutzen 
den Moment und haben  die Referentin Frau Herm eingeladen. 
Sie erklärt den Aufbau, die Anbauplanung und die notwenigen 
Pflegearbeiten im Jahreslauf. 
Sie gibt Tipps für Einsteiger und liefert neue Ideen für in die 
Jahre gekommene Hochbeete. Im Lauf des Abends bleibt 
genug Zeit für Fragen, sodass einer erfolgreichen Ernte im 
nächsten Jahr nichts im Weg steht! 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhörer, 
Landfrauen Leupolz 

SENIORENKREIS LEUPOLZ

Am Donnerstag, den 13. Oktober 2022 findet um 14.00 Uhr 
im Gemeindehaus Leupolz ein Vortrag zur seniorenspezifischen 
Kriminalprävention statt. 
Ein Referent des Polizeipräsidiums Ravensburg spricht zum 
Thema: Durchschaut - Mehr Schutz vor Betrug und Diebstahl 
Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen. 
Alle Senioren und Gäste aus Leupolz und Umgebung sind herz-
lich dazu eingeladen. 
 
 

 BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT KARSEE

Öffnungszeiten   
der Ortsverwaltung Karsee  

vom 10. - 14.10.2022 
Montag: 08:30 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 08:30 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag:    08:30 - 12:00 Uhr 
 14:00 - 17:30 Uhr 
Freitag: 08:30 - 12:00 Uhr 
  
Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten telefonisch 
unter 07506/265 oder per E-Mail an ov-karsee@wangen.de 
Sprechzeiten unserer Ortsvorsteherin Frau Keller am 
Dienstag und Freitag nach Vereinbarung.
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Terminübersicht 
Oktober 
Freitag, 07. Oktober 
Restmüll 
Dienstag, 11. Oktober 
Biomüll 
Donnerstag, 20. Oktober  
Restmüll 
Dienstag, 25. Oktober 
Biomüll 
Donnerstag, 27. Oktober 
Papiertonne 
Bitte beachten Sie, dass die Gelbe Tonne je nach Wohn-
bereich unterschiedliche Abfahrtstermine hat. Diese ent-
nehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllkalender!!! 

Auszug aus der Ortschaftsratsitzung  
vom 28.09.2022 
1. Der Bürger hat das Wort  
 Keine Wortmeldung 
  
2. Baugesuch 
 Der Ortschaftsrat Karsee hat keine Einwände gegen das vor-

liegende Bauvorhaben. 
  
3. Flüchtlinge in Karsee 
 Die Vorsitzende bittet eine Person vom Helferkreis Karsee 

einen kleinen Einblick in die Tätigkeit der Ehrenamtlichen 
zu geben. 

 Sie berichtet, dass im April 2022 die ersten Flüchtlinge im 
Haus am Karsee aufgenommen wurden. Anfangs wurden 
Spendenaufrufe und Mithilfe über eine Facebook-Gruppe 
organisiert. Zwischenzeitlich habe man einen Helferkreis 
gegründet, welcher aus derzeit 16 - 17 Personen bestehe. 
Der Helferkreis habe Kontakt zu Sozialläden und dem Tafel-
laden, sodass die Geflüchteten Möglichkeiten zur Beschaf-
fung von Lebensmitteln und Kleidung haben. Ebenfalls 
stehe man in engem Kontakt zur Integrationsbeauftrag-
ten der Stadt Wangen. Unter den Helfern seien auch drei 
Personen die russisch sprechen, die bei Antragsstellungen 
behilflich seien. Somit sei eine gute Kommunikation mit 
den Flüchtlingen möglich, worüber man sehr dankbar sei. 

 Derzeit seien 16 Personen im Haus am Karsee (davon 8 Kin-
der) und eine Familie (5 Personen) im alten Landjugendheim 
in der Jugendheimstraße untergebracht. Es sei angedacht, 
dass noch ca. 20 weitere Personen dazu kommen. 

 Sehr große Probleme bereite der Transport zu Sprach- und 
Integrationskursen, da die Busverbindung von Karsee nach 
Wangen zeitlich nicht mit den Kurzen zusammenpassen. 
Hier wäre wünschenswert, wenn man eine Lösung finden 
könnte. 

 Um gespendete Kleider sortieren und bereitlegen zu kön-
nen, sei man auf der Suche nach einem geeigneten Raum 
der als Kleiderkammer genutzt werde. 

 Die Vorsitzende bedankt sich ganz herzlich beim Helferkreis 
für Ihren ehrenamtlichen Einsatz. 

  
4. Sachstand Feuerwehrhaus 
 Die Vorsitzende informiert, dass der Baubeschluss nun vom 

Gemeinderat einstimmig befürwortet wurde. Der Satzungs-
beschluss des Bebauungsplanes sei nun Voraussetzung für 
die Ausschreibung. Diese solle im Januar 2023 erfolgen, der 
Spatenstich sei auch für 2023 geplant. 

5. Schatzküche 
 Die Vorsitzende berichtet, dass man die Planung für die 

Küche in Auftrag gegeben habe. Über den Planentwurf 
werde dann nochmals beraten. Zeitnah sei eine Vereinsvor-
ständesitzung geplant. 

  
6. Löschwasserstellen Karsee 
 Die Vorsitzende informiert, dass nur ein Plan über vorhan-

dene Hydranten vorliege. Der Trinkwasserverbundschacht 
Unterholz solle im November/Dezember 2022 aktiviert wer-
den. Der Neubau dieses Schachtes sei die vorbereitende 
Maßnahme für die in den nächsten Jahren notwendige 
Sanierung bzw. Ersatzneubau des Hauptleitungsnetzes im 
Versorgungsgebiet Karsee. 

  
7. Museumsstraße 
 Die Vorsitzende teilt mit, dass in Zusammenarbeit mit der 

Stadt die notwendigen Maßnahmen vorgenommen wer-
den. 

  
8. Kriegsgräbersammlung 
 Die Vorsitzende sagt, dass im November wieder Haus- und 

Straßensammlungen des Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. stattfinden. Hierzu werden ehrenamtliche 
Sammler gesucht. 

VEREINSNACHRICHTEN 
KARSEE

LANDJUGEND KARSEE

Generalversammlung der Landjugend Karsee am 
29.10.2022 
Wie jedes Jahr steht die Generalversammlung der Landjugend 
Karsee vor der Tür. Es wird gemeinsam auf das vergangene Jahr 
zurückgeblickt und der Vorstand inkl. Ausschuss wird von den 
Mitgliedern neu gewählt. Für Getränke und das leibliche Wohl 
ist selbstverständlich gesorgt. Sie sind herzlich dazu eingela-
den uns am Samstag, den 29.10. um 20:00 Uhr zu besuchen.
 

NARRENZUNFT KARSEE

 
  

 

 
 

 
 

  
 

 
 

  
 
 
 

Karseer Adventsmärktle 
am Freitag, den 25.11.2022, 
ab 16:00 Uhr 
Sie wollen unser Adventsmärktle mit Ihren 
Waren bereichern? 
Dann melden Sie sich direkt bei uns an! 

Das Adventsmärktle findet an der Turnhalle in Karsee statt. Die 
Stände werden von uns gestellt. 
Anmeldung bei: 
Katrin Bucher unter 0175 6977084 oder per E-Mail an 
bucher-katrin@web.de 
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Fit für die Piste 
Die Skisaion startet nicht erst mit der Eröffnung der Skigebiete 
im Herbst, sondern im Optimalfall ca. 6 Wochen vorher mit 
einem guten Vorbereitungstraining. 
Mehr Ausdauer, Kraft und Koordination sorgen für einen län-
geren Skitag, mehr Spaß auf der Piste und ein geringeres Ver-
letzungsrisiko. 
Daher bieten auch wir dieses Jahr schon vor der Skisaison ein 
Training für unsere Mitglieder an.  
Was? 
Euch erwartet ein 60minütiges Kraft-, Ausdauer- und Koordi-
nationstraining mit unserer Skilehrerin Jenny (Sporttherapeu-
tin), das speziell auf die Belastungen während dem Skifahren 
abgestimmt ist.  
Wann?  
Montags um 19:30 Uhr 
Wo?  
Sporthalle Karsee, neben der Schule 
Kosten:  
15 € für Mitglieder (für alle Termine) 
Termine: 
- 10.10. 
- 17.10. 
- 24.10. 
- 07.11. 
- 14.11. 
- 21.11. 
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Sehnsucht und Spiritualität 
Zu einer Abendveranstaltung unter dieser Überschrift sind alle 
recht herzlich eingeladen. Ganz besonders wendet sich das 
Angebot an die Personen, die religiös und/oder spirituell auf 
der Suche sind und sich in herkömmlichen Formen religiösen 
Ausdrucks nicht (mehr) zuhause fühlen. 
Musik, Gesang, Stille, Meditation, geistliche Impulse und das 
Gespräch werden wesentliche Bestandteile sein. 
Ort: St. Konrad-Kapelle (Kleine Kirche), Hiltensweiler, an der  
L 320 Wangen-Lindau, Abzweig „Rimmele“ 
Termin: Freitag, 07. Oktober, 2022, 19:00 Uhr  
(künftig an jedem ersten Freitag eines Monats) 
Ich freue mich auf die Begegnungen und die Entdeckungen,  
auf den gemeinsamen Weg. 
Bernhard Baumann, Religionslehrer a.D. 

Basar rund um‘s Kind 
Am 15.10.2022 veranstaltet das Familienzentrum Schomburg, 
der Kindergarten St. Raphael, der Kindergarten St. Elisabeth 
Haslach und der Förderverein der Grundschule Schomburg 
einen Selbstverkäuferbasar für Eltern und Kinder. 
Ihr könnt gepflegte Baby- und Kinderkleidung (bis Größe 176), 
Umstandsmode, Kinderspielzeug und alles rund um‘s Kind 
erwerben. 
Für reichhaltige Verpflegung ist gesorgt! Kuchen auch zum 
Mitnehmen! 
Der Erlös kommt den Kindergärten und der Schule zugute. 
Wir freuen uns auf ganz viele Besucher und Käufer. 

SV Haslach e.V. 
Abendyoga mit Jasmin 
Den Tag entspannt und ruhig mit sanftem Hatha-Yoga beenden. 
Eine Reise durch den Körper 
- mit Asana, Pranayama (Atemtechnik und Meditation 
Für alle Level 
Beginn: 10. Oktober 2022 
Kurs 1: 18:00 - 19.00 Uhr, 10 Abende 
Kurs 2: 19:15 - 20:15 Uhr, 10 Abende 
im Vereinsheim des SV Haslach 
Mitglieder SV Haslach 90 € 
Nichtmitglieder 100 € 
Anmeldung und Fragen: 
yoga_mit_jasmin@gmx.de 
* es gelten die aktuellen Corona-Regeln des Landes Baden-Würt-
temberg
 
Burg- und Heimatverein Neuravensburg e.V. 
Neuravensburg - Vollmondgeschichten auf der Burg Neu-
ravensburg. 
5 Erzähler und Erzählerinnen laden ein zu den 4. Vollmondge-
schichten am Feuer für Erwachsene und Kinder auf dem Burg-
fried in Neuravensburg. 
Zum Vollmond am Sonntag, 9. Oktober erzählen 
Ulrich Speer, Martin Bernhardt, Regula Seelherr, Iris Dolansky 
und Birgitta Haug Geschichten frei, ganz wie Ihnen der Schna-
bel gewachsen ist. >> Erzähler werden noch bekannt gegeben 
Beginn ist um 20 Uhr auf dem Burgfried Neuravensburg. 
Parkmöglichkeiten bestehen an der Grundschule Neuravens-
burg, Hagmühleweg 9. 
Bitte folgen Sie vom Parkplatz zu Fuß den Beschilderungen 
zur Burg. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bitte per E-Mail an,  
birgitta.haug@email.de oder unter der Telefonnummer 0152 
/ 34 58 60 40. 
Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Burg- und Hei-
matverein Neuravensburg e.V.
 
Gemeinsames Konzert der Posaunenklassen 
aus Wangen und Meckenbeuren 
Posaunenmusik von Klassik bis Rock unter dem Motto 
„Don´t stop me now“
Das Urbild von frühester Musik, dass viele Menschen im Kopf 
haben sind „Die Posaunen von Jericho“, die mit ihrer Urgewalt 
die Mauern beim Marsch um die Stadtmauern zum Einsturz 
bringen. Abgesehen davon, dass die heutigen Posaunen den 
Antiken sich kaum noch ähneln können Posaunen nicht nur 
laut spielen, sondern neben großer Klangfülle auch mit leisen 
Tönen bezaubern. 
Diese Bandbreite hörbar zu machen haben sich die beiden 
Initiatoren, Torsten Steppe von der Jugendmusikschule Würt-
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tembergisches Allgäu in Wangen und Jörg Scheide von der 
Musikschule Meckenbeuren, gemeinsam mit ihren aktuellen 
und ehemaligen Schülern vorgenommen. 
Dabei steht Vielfalt in Stil und Besetzung im Vordergrund des 
Programms mit Musik von Richard Wagner und Engelbert Hum-
perdinck aus der Welt der Oper wo den Posaunen z. B. beim Pil-
gerchor aus der Oper „Tannhäuser“ eine sakrale und weihevolle 
Aufgabe übertragen wurde vom Komponisten. 
Sakral, dem Gesang der Mönche aus dem 11. Jahrhundert nach-
empfunden, ist das Stück „Ave Maria“ von Franz Biebl, indem 
doppelchörig musiziert wird eine Tradition die bis in die Renais-
sance hinein gängige Musizierpraxis war. Stilmäßig im 20. Jahr-
hundert verortet sind die Stücke die in kammermusikalischer 
Besetzung derzeit geprobt werden in Form von Duo - Pastorale 
von Eric Ewazen, Trio - „Ba - Di - Du - Dab“ von Brian Lynn sowie 
„Gospel Time“ und „Spain“ in Quartettbesetzung. 
Zwei für die Entwicklung der Posaunenmusik bedeutende Kom-
ponisten des 20. Jahrhunderts sollen in diesem Programm nicht 
fehlen - Frigyes Hidas aus Ungarn und Jerome Naulais aus Frank-
reich. 
Abgerundet wird das Programm mit einem Ausflug in die Rock-
musik der Gruppe „Queen“, die mit dem Titel „Don´t stop me 
now“ das Motto für das Konzert geliefert haben. Denn alle 
beteiligten Musikerinnen und Musiker haben sich der Posau-
nenmusik verschrieben in den verschiedensten Besetzungen 
außerhalb dieses Abends und wollen von der Faszination, die 
von der Posaune ausgeht, nicht mehr lassen. 
Diese Faszination weitergeben zu können freuen sich alle 
Akteure auf den 08. Oktober um 15.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Deuchelried  (Wangen) auf viele Zuschauer 
und Zuhörer die sich begeistern lassen wollen. 
Der Eintritt ist frei. 
 
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
GmbH (bodo) 
Maskenpflicht im Nahverkehr besteht weiter 
Regeln bleiben im bodo-Verbundgebiet einheitlich 
An diesem Samstag, 1. Oktober, traten in Baden-Württem-
berg und Bayern neue Verordnungen zum Infektionsschutz 
in Kraft. An der Maskenpflicht in Bussen und Bahnen des 
öffentlichen Nahverkehrs ändert sich dadurch nichts.  
Beide Bundesländer schreiben in ihren neuen Verordnungen 
weiterhin das Tragen von Masken im öffentlichen Nahverkehr 
vor. Es genügt jeweils das Tragen einer einfachen medizinische 
Maske, auch als OP-Maske bekannt. Somit gelten in allen Bus-
sen und Bahnen des gesamten bodo-Verkehrsverbunds wei-
terhin die bisher schon bestehenden Regeln.

Landratsamt Ravensburg 
Landratsamt Ravensburg am 7. Oktober ganztägig 
geschlossen 
Das Landratsamt Ravensburg bleibt am Freitag, 7. Oktober 
ganztägig geschlossen. Dies gilt auch für die Standorte in Wein-
garten, Wangen, Leutkirch und Bad Waldsee sowie für das Kreis-
medienzentrum in Ravensburg. Grund ist eine innerbetriebliche 
Veranstaltung.
 

Regierungspräsidium Tübingen 
L 333, Ausbau zwischen Wangen-Pflegelberg und Wan-
gen-Primisweiler 
Arbeiten am zweiten Bauabschnitt haben begonnen 
Das Regierungspräsidium Tübingen baut zurzeit den teilweise 
sehr engen und unübersichtlichen Streckenabschnitt der L 333 
zwischen den Wangener Ortsteilen Pflegelberg und Primiswei-
ler aus und legt auf der Südseite der Strecke einen straßenbe-
gleitenden Radweg an. 
Die Bauarbeiten werden in zwei Bauabschnitten durchgeführt. 
Seit Montag, 26. September 2022 laufen nun die Arbeiten im 
zweiten Bauabschnitt. Dieser Bauabschnitt umfasst den bis-
lang noch befahrbaren Bereich der L 333 von Pflegelberg über 
die Untere Argen bis zur Einmündung der K 8002 sowie die 
Anschlüsse des neuen Radweges an die neue Radwegbrücke 
über die Untere Argen. 
Die Fertigstellung der Gesamtmaßnahme ist für Dezember 
2022 vorgesehen. 
Verkehrsführung für den zweiten Bauabschnitt  
Die bereits bestehende Vollsperrung der L 333 zwischen ‚Wan-
gen-Pflegelberg und Wangen-Primisweiler bleibt bestehen. Der 
Verkehr wird weiterhin von Primisweiler über die K 8002 nach 
Schomburg und Haslach sowie über die K 7701 nach Neukirch 
und umgekehrt geführt. 
Mit Beginn des zweiten Bauabschnitts wurde nun auch die  
L 333 zwischen der Einmündung der K 8002 und Pflegelberg 
voll gesperrt. Der Verkehr aus Richtung Neuravensburg wird 
auf der L 320 und der K 8002 über Hiltensweiler nach Primis-
weiler umgeleitet. 
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf rund  
8,3 Millionen Euro und werden vom Land Baden-Württem-
berg getragen. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilnehmer sowie die Anwohnerschaft 
um Verständnis für die entstehenden Behinderungen. 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbunde-
nen Verkehrsbeschränkungen können im Baustelleninforma-
tionssystem (BIS) des Landes Baden-Württemberg im Internet 
unter www.verkehrsinfo-bw.de/baustellen abgerufen werden. 
Hintergrundinformationen:  
Der Ausbau der L 333 zwischen den Wangener Stadtteilen Pfle-
gelberg und Primisweiler ist im Maßnahmenplan des Landes 
zum Aus- und Neubau von Landesstraßen enthalten. Die Lan-
desstraße wird auf einer Länge von 1,5 Kilometern auf eine 
Breite von sieben Metern ausgebaut. Gleichzeitig mit dem Aus-
bau wird südlich der Landesstraße ein Radweg mit einer Breite 
von 2,5 Metern gebaut. Vorbereitende Arbeiten fanden bereits 
im Februar 2021 statt: Zunächst wurde das Baufeld freigemacht, 
von Mai bis August 2021 wurden zwei Vorschüttungen herge-
stellt. In diesem Zuge wurde auch der Teufelsbach verlegt, der 
sich im Baufeld befindet. Die Radwegbrücke über die Untere 
Argen befindet sich seit Juli 2021 in Bau und soll im Herbst 2022 
fertiggestellt werden.
 

AUS DEM UMLAND

Kinderhospizdienst AMALIE 
Neue Termine für Kindertrauergruppen 
Ravensburg/Friedrichshafen/Überlingen -  Ab November bietet 
der Kinderhospizdienst AMALIE, ein Angebot der Stiftung Lie-
benau und der Malteser, wieder neue Kindertrauergruppen an. 
Das Angebot „Ich schenk dir einen Sonnenstrahl“ richtet sich 
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an Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren, die einen nahe-
stehenden Menschen verloren haben. 
Geleitet wird die Kindertrauergruppe von ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen des Ambulanten Kinderhospizdienstes AMALIE, 
die speziell für Trauerbegleitung bei Kindern geschult sind. Die 
feste Gruppe trifft sich einmal im Monat. So lernen die Kinder 
andere kennen, und erfahren so, dass sie nicht die einzigen 
sind, die um einen Angehörigen trauern. In den Gruppentref-
fen gestalten sie Erinnerungskerzen und machen sich Gedanken 
darüber, wo der verstorbene Mensch einen neuen Platz in ihrem 
Leben und im Alltag der Familie bekommen kann. Sie erfah-
ren, dass es im Zusammenhang mit ihrer Trauer keine falschen 
Gefühle und keine falschen Fragen gibt. Sie alle verfügen über 
Stärken, die ihnen helfen werden, mit der Traurigkeit umzuge-
hen. Auch wenn die Trauer Teil ihres Lebens bleiben wird, brau-
chen Kinder die Zuversicht, dass es wieder Glück, Fröhlichkeit 
und Lachen in ihrem Leben geben wird und geben darf. 
Während der Gruppentreffen, gibt es für die Eltern die Möglich-
keit, sich beim Café-Gespräch auszutauschen. Begleitet werden 
diese Gespräche von ehrenamtlichen Hospizpaten. In Überlin-
gen bietet die Psychologische Beratungsstelle der Caritas par-
allel eine zusätzliche Gruppe für Eltern an, die ein Kind oder 
einen Partner verloren haben. 
Ein erster Informationsabend für Eltern und Interessierte (mit 
Anmeldung) findet jeweils statt in Ravensburg und in Friedrichs-
hafen am Montag, 10. Oktober um 19.30 Uhr sowie in Überlin-
gen am Dienstag, 11. Oktober um 17 Uhr. 
Anmeldungen und weitere Informationen bei Heike Lander für 
den Bodenseekreis, 
h.lander@kinderhospizdienst-amalie.org 
und Sabine Müllenberg für den Landkreis Ravensburg, 
s.muellenberg@kinderhospizdienst-amalie.org. 
Die Kindertrauergruppen sind seit 2014 ein gemeinsames Pro-
jekt der Sonja-Reischmann-Stiftung und AMALIE. Seit 2021 ist 
der Verein „Musik hilft Menschen der Region Bodensee-Ober-
schwaben e. V. dauerhafter Partner für den Bodenseekreis. 
www.kinderhospizdienst-amalie.org 
www.sonja-reischmann-stiftung.de 
www.musik-hilft-menschen.de 
 
„Jungen in Not - unsere Jungen passen nicht 
in das Bildungssystem“ 
Bücher wie die „Jungenkatastrophe“ oder „Kleine Helden in Not“ 
machten in den letzten Jahren auf einen Notstand bei den Jun-
gen aufmerksam. Jungen sind meist später schulreif, sind mehr 
krank, machen in der Schule und Kindergarten mehr Probleme. 
Jungen sehen in der Erziehung meist Frauen, sei es in der Fami-
lie oder in der Schule. Überhaupt sind die Inhalte in der Familie 
und in der Schule mehr auf Mädchen ausgerichtet. Der Vortrag 
will die aktuelle Situation aufgreifen und Lösungsmöglichkei-
ten in der Erziehung aufzeigen. 
Dazu sind alle interessierten Eltern, Großeltern und Pädagogen 
am Freitag, 21. Oktober 2022 um 19:30 Uhr nach 88276 Berg 
in das Atelier der Grund- und Hauptschule, Bergstr. 10 einge-
laden. Referent ist Günther Bayer, Beratungslehrer. 
Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuellen Coron-
avorschriften statt. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten!
 
Forstamt Ravensburg  
Informationsveranstaltung für Waldbesitzer 
Das Forstamt Ravensburg lädt Sie zu Informationsveranstaltun-
gen für Waldbesitzer ein. Wir informieren zu folgenden Themen: 

- Klimawandel und Baumartenwahl 
- Aktuelle Informationen zum Holzmarkt 
- Neues aus der Förderung 
Termine: 
- Bad Waldsee-Hittelkofen; Gasthaus Rose - 20.10., 19:30 Uhr 
- Berg, Schützenhaus - 26.10., 19:30 Uhr 
- Wangen-Deuchelried, Gasthaus Hirsch - 2.11., 19:30 Uhr 
- Isny-Beuren, Gasthaus Kreuz - 8.11., 19:30 Uhr 
- Waldburg, Gasthaus König Wilhelm - 9.11., 19:30 Uhr 
- Ebenweiler, Dorfgemeinschaftshaus - 22.11., 19:30 Uhr 
Weiterhin weisen wir auf folgende sehr aktuelle Veranstal-
tung der Abt. Forstökonomie der Forstlichen Versuchs- u. For-
schungsanstalt Baden-Württemberg aus Freiburg hin: 
Mittwoch, 19.10.22 - Bühne Oberschwabenhalle Ravens-
burg 
11:30 - 12:15 Uhr Dr. Christoph Hartebrodt 
Langsam aber unerbittlich: Auswirkungen des Klimawandels 
auf die Waldwirtschaft in der Region 
13:30 - 14:15 Uhr Dr. Christoph Hartebrodt 
Bewirtschaftung der Baumart Fichte in Zeiten des Klimawan-
dels - ökonomisch interessante Alternativen 
  
Stadtbücherei Wangen  
„Kuss und Umarmung, Deine Hildegard von Bingen“.  
Unter diesem Titel gibt es am 13. Oktober, um 19:30 Uhr „eine 
Annäherung in Wort, Bild und Musik an eine Berühmtheit des 
Mittelalters - Hildegard von Bingen“. 
Die Schauspielerin und Akkordeonistin Cordula Sauter spricht 
Hildegards Vita, die durch Fragen und Gedanken unserer Zeit 
ergänzt werden und liest ausgewählte Briefe von ihr. Musikstü-
cke auf dem Akkordeon runden den Abend ab.
Ausführliche Informationen erhalten Sie unter: 
www.wangen.de/fileadmin/1_Wangen.de/2_Bürger/1_Leben_
in_Wangen/2_-_Bildung_und_Betreung/Dokumentbibliothek/
Stadtbücherei_Veranstaltungen_Herbst_2022.pdf
Eintritt: 7 € | ermäßigt 5 € 
Bitte nutzen Sie den Kartenvorverkauf. 
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KIRCHENMITTEILUNGEN

 KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
Sankt Laurentius Leupolz

Erntedank 
Der Familiengottesdienst zum Erntedank war sehr schön. Ein 
ganz herzliches „Vergelt`s Gott“ an das Team der Kolpingsfami-
lie für den gelungenen Erntedankaltar, Christel Minsch und Eva 
Kiene für den so passenden Blumenschmuck, Bettina Wandel 
und Conny Sonntag mit den Kindern, die den Familiengottes-
dienst zum Thema Dankbarkeit so lebendig gestaltet haben 
und dem Kolpingchor für die schöne, musikalische Gestal-
tung. Danke auch den Ministranten für die bemalten Steine, 
die immer daran erinnern sollen, wofür man jeden Tag dank-
bar sein kann und Danke auch für den Mesnerdienst. 
  Gottesdienste vom 09. - 16. Oktober 

Sonntag, 09. Oktober - 28. Sonntag im Jahreskreis 
09:30 Uhr Hochamt zum Rosenkranzfest 
 Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Leupolz 
Mittwoch, 12. Oktober 
07:50 Uhr Schülergottesdienst 
Donnerstag, 13. Oktober 
19:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 16. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr Heilige Messe 
11:45 Uhr Tauffeier von Gabriel Halder 
14:30 Uhr Rosenkranzandacht - gestaltet von den Schönstatt-

gruppen 
  
Rosenkranzfest  
Am Sonntag, 09. Oktober, feiern wir in St. Laurentius das Rosen-
kranzfest. Um 9.15 Uhr ist Aufstellung der Vereine. Der Fest-
gottesdienst beginnt um 9.30 Uhr und wird vom Kirchenchor 
musikalisch gestaltet. 
  
Rosenkranzandacht 
Am Sonntag, 16. Oktober um 14.30 Uhr wird die Rosenkran-
zandacht in unserer Pfarrkirche von den Schönstattgruppen 
gestaltet. Hierzu ergeht herzliche Einladung. 
  
Öffnungszeiten  
Donnerstags 09:00 bis 10:30 Uhr 
Tel.: 07506/266 - Fax: 07506/951012 
E-Mail: StLaurentius.Leupolz@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 - Fax: 07522/973432
 

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
Sankt Kilian Karsee

Gottesdienste vom 09. - 16. Oktober 2022 
Sonntag, 09. Oktober - 28. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
11:45 Uhr Tauffeier von Nevio Moosmann 
19:30 Uhr Rosenkranzandacht 
Sonntag, 16. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Heilige Messe 
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Pfarrbüro-Öffnungszeiten 
donnerstags 09.00 - 11.30 Uhr 
Tel. 07506/248 - Fax: 07506//912951 
E-Mail: StKilian.karsee@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Tel. 07522/9734-11 - Fax: 07522/9734-32  
 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Samstagspilgern 
Auf alten Wegen unterwegs rund ums 
Gschnaidt 
Samstag, 8. Oktober 2022, Treffpunkt:  
9 Uhr zwischen Winterstetten und Emer-
landen (bei Leutkirch) 
Pilgerbegleitung: Brigitte Krug, Anmel-
dung: kruegels@t-online.de
 

 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 
(1. Joh 5, 4c)    
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 06. Oktober 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Felsenkinder 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus  
 Chorprojekt „Sing mal wieder“ 
Freitag, 07. Oktober 
18.00 Uhr Wittwaiswerkstatt - Jubiläum 2023 
Samstag, 08. Oktober 
11.00 Uhr - 14.00 Uhr Stadtkirche Garten der Begegnung 
 Pflanzentauschtag 
Sonntag, 09. Oktober  
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Gottesdienst mit Investitur 
 Investiert wird Pfarrerin Gabriele Verdeil Durch 

Codekan Reimar Krauß. 
 Im Anschluss lädt die Kirchengemeinde zum 

Gemeindefest rund um die Friedenskirche ein. 
 Die anderen Gottesdienste fallen aus. 

Dienstag, 11. Oktober 
14.30 Uhr Wittwaiskirche 
 Spielenachmittag für Senioren 
16.00 Uhr Stadtkirche Kinderkantorei 
19.00 Uhr Friedenskirche Amtzell Friedensgebet 
Mittwoch, 12. Oktober 
Der Konfirmandenunterricht in Stadtkirche und Wittwaiskirche 
entfällt diese Woche. Die Konfirmanden vom Projekt „Freund-
schaftsgruppe“ treffen sich mit Sophia Hauf 
Donnerstag, 13. Oktober 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorennachmittag mit Kantor Matthias Kiefer 
 Thema: Kirchenmusik 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar 
19.30 Uhr Stadtkirche Chorprojekt Gemeindehaus 
 „Sing mal wieder“ 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und die Witt-
waiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de und https://www.elk-wue.de/corona 

Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen 
Telefon : 07522 2324 
E-Mail: elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
E-Mail: friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil, Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
E-Mail: gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324  
E-Mail: gemeindebuero.wangen@elkw.de
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Schloss Waldburg im Herbst 
Bis Weihnachten ist die Waldburg immer Samstag und Sonn-
tag von 10 - 18 Uhr geöffnet. 
Wochentags öffnet die Waldburg nur für vorbestellte Gruppen. 
Sonntags findet immer ein Kinderritterturnier ab 13.00 Uhr auf 
der Waldburg statt. 
Puppentheater mit einer kindgerechten Führung gehört jeden 
Sonntag hier auch zum Erlebnisprogramm auf Schloss Wald-
burg: 
13.00 Uhr Kinderführung 
13.45 Uhr Kasperletheater 
14.00 Uhr Adlerschießen 
14.30 Uhr Dosenwerfen 
15.00 Uhr Schwertkampf. 
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Bei jedem Waffengang erwarten die Kinder tolle Preise. Dies 
sind Sonntage die Kinder begeistern. 
Für die Eltern bieten wir parallel zur Kinderführung eine Erwach-
senenführung durch die Waldburg an. 
Voranzeige: 
Kräuterführung am Waldburger Burgberg durch unsere „Kräu-
erhexe“ Birgitta Haug am 16.10.20222. 
Öffnungszeiten Nebensaison: 12.09. - 06.01.2023 
Erlebniswelt/Museum mit Café: Sa + So + Feiertag 10 - 18 Uhr 
Rauhnacht unser winterlicher Gruselmarkt vom 27.12. - 
03.01.2023
 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg 
Feste, Führungen und Workshops 
09. Oktober 2022 
10 - 17 Uhr: Apfel- und Kartoffeltag 
Der beliebte Apfel- und Kartoffeltag lockt wieder mit einem 
bunten Programm rund um Apfel und Erdapfel. Über 250 his-
torische Apfel- und Birnensorten und über 100 Kartoffelsor-
ten werden vorgestellt. Es gibt allerhand Informationen zum 
Mosten, Schnapsbrennen und Obstbaumschnitt. Auch unsere 
Besucher/innen selbst können Äpfel zur Sortenbestimmung 
mitbringen. 
  
15. Oktober 2022 
13.30 Uhr: Öffentliche Führung (inklusiv) 
Herr Peters vom Blinden- und Sehbehindertenverband führt an 
diesem Tag zweimal mit einer Tastführung durch das Museum 
Diese Führung bietet sich speziell für blinde Menschen und 
Menschen mit einer Sehbehinderung an 11 Uhr, kostenfrei 
13:30 Uhr, kostenfrei max. 15 Teilnehmende, Voranmeldung 
unter info@bauernhaus-museum.de oder Tel. 07527 95500 
  
16. Oktober 2022 
13 Uhr Öffentliche Führung: Allgemeine Museumsführung 
15 Uhr Öffentliche Führung: Kuhstall, Küche, Kirche. Frauen-
welten auf dem Land 

22. Oktober 
10 - 15 Uhr Museumsakademie: Obstbaumschnitt (Ersatzter-
min bei Regen: 29. Oktober) Obstbaumschnitt Kursleitung: Wer-
ner Bärenweiler, Fachwart für Obst- und Gartenbau Zunächst 
erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei einem theo-
retischen Teil die fachlichen Grundlagen. Im Anschluss geht es 
im praktischen Teil ran an den Baum: Kursleiter Werner Bären-
weiler demonstriert Erziehungs-, Erhaltungs- und Verjüngungs-
schnitt und erklärt das praktische Schnittwerkzeug. Schließlich 
testet jeder selbst sein Können. Zum Abschluss wird gemein-
sam ein junger Obstbaum gesetzt. Kursgebühr: 30 Euro (inkl. 
Eintritt) max. 15 Personen Bitte mitbringen: Festes Schuhwerk, 
wetterangepasste Kleidung 
  
23. Oktober 
11 - 17 Uhr Auf ins Museum: Holztag 
Holz spielt im ländlichen Raum eine große Rolle, früher wie 
heute: Als Baumaterial, als Rohstoff für viele Nutz- und Zier-
gegenstände und natürlich auch als Heizmaterial. So vielfältig 
wie das Holz ist auch das Programm an diesem Tag. Viele alte 
Holz-Handwerksberufe stellen ihr Können vor. Besuchende 
können zusehen, wie man Holz entrindet und spaltet, sägt 
und bearbeitet. Legen Sie beim Holzhacken auch selbst Hand 
an und lernen Sie spielerisch verschiedene Holzarten kennen! 
Mehr zum Erlebnistag 
 

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
Vogter Straße 4, 88364 Wolfegg 
+49 (0)7527 9550-0 
info@bauernhaus-museum.de 
www.bauernhausmuseum-wolfegg.de 
01.10. - 11.11.: Di bis So, 10 - 17 Uhr 
Erwachsene: 6 € 
Senioren: 5 € 
Kinder 0 - 5 Jahre: frei 
Kinder / Jugendliche: 6 - 18 Jahre: 2,50 € 
Studenten / Auszubildende / FSJ Bundesfreiwilligendienst: 2,50 € 
Schwerbehinderte: 2,50 € 
Familien-Tageskarte: 13 € 
(Eltern oder Großeltern mit eigenen Kindern, bzw. Enkeln) 
Teil-Familien-Tageskarte: 7 € 
(ein Eltern- oder Großelternteil mit eigenen Kindern, bzw. Enkeln) 
 
Schloss Achberg 
Termine 8. - 16. Oktober 2022 
Samstag, 8. Oktober, 16 Uhr 
Expedition zur Stinkequelle  Geologische Wanderung mit  
Dr. Johannes Aschauer 
5 € / Person, Anmeldung erforderlich 
Vorbei an Grundmoräne und Molassefelsen führt die Wande-
rung durch die steilen Hangwälder und entlang des Argenlaufs. 
Unterwegs erfahren wir vom Fördervereinsvorsitzenden Han-
nes Aschauer Interessantes über die Landschaft und über die 
einzigartige Geologie der Region. Bitte tragen Sie bei dieser 
Tour feste Schuhe mit Profilsohlen und nehmen Sie gegebe-
nenfalls Wanderstöcke mit. Die Einnahmen gehen an den För-
derverein zur Erhaltung von Schloss Achberg. Der Treffpunkt 
ist im Innenhof von Schloss Achberg. 
Sonntag 9. Oktober, 14.30 Uhr 
Führung durch die Ausstellung SpielART 
Von Frühjahr bis Herbst wird Schloss Achberg zur „Spielwiese”. 
An der Führung durch die Ausstellung SpielART können alle 
Interessierten teilnehmen. 3 € p.P. zzgl. Eintritt 
Sonntag 9. Oktober, 15 Uhr 
Elements Konzert für Familien 
mit den Hanke Brothers 
Wie begeistert man Kinder für klassische Musik? Ganz einfach: 
man verzaubert sie! Die Hanke Brothers lassen die vier Natu-
relemente nicht nur musikalisch erklingen, sondern erwecken 
sie auch durch Magie zum Leben. 9,- € | keine Erm. | Der Eintritt 
unter 5 Jahren ist frei. Tickets unter Elements - Schloss Achberg 
(schloss-achberg.de) 
Musik wird auf diese Weise ein unvergessliches Erlebnis für 
Groß und Klein. 
Samstag, 15. Oktober, 13 Uhr 
Kuratorinnenführung mit Dr. Ilonka Czerny 
3 € / Person, zzgl. Eintritt, Anmeldung erforderlich 
Die Kuratorin Dr. Ilonka Czerny führt zu ausgewählten Werken 
in der aktuellen Ausstellung „SpielART“, stellt sich dem Dialog 
mit dem Publikum und gibt Einblicke in die Entstehung der 
Ausstellung. 
Sonntag, 16. Oktober 14 Uhr 
Kunst mit Kind und Kegel  Interaktive Ausstellungsführung 
für die ganze Familie 
5 € / Familie, zzgl. Eintritt, Anmeldung erforderlich 
Alle sind willkommen - von den kleinen Geschwistern bis zu 
euren Großeltern und allen, die zu eurer Familie gehören. 
Gemeinsam betrachten wir ausgewählte Werke in der Aus-
stellung. Nach dem interaktiven Rundgang könnt ihr mit unse-
rem Kartenspiel zu SpielART zuhause weiterspielen. Neugierig, 
was euch erwartet? 
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Sonntag, 16. Oktober, 15.30 Uhr 
Spielzeit Kinderkunstworkshop, 6 - 12 Jahre, 5 €/pro Kind, 
Anmeldung erforderlich 
Bei einer spannenden Entdeckungstour erforschen wir die 
Kunst in den Schlossräumen. Ihr werdet staunen, was sich für 
ungewöhnliche Spiele darin befinden. Überlegt euch, woran 
euch die Kunstwerke erinnern und mit welchen Materialien ihr 
ein eigenes Spiel erfinden würdet. Im Atelier werdet ihr selbst 
zu Spielkünstlerinnen und Spielkünstlern und gestaltet gemein-
sam ein Kunstwerk. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.schloss-achberg.de 
Schloss Achberg D-88147 Achberg 
Tel.: +49 (0)751 85 9510 
info@schloss-achberg.de I www.schloss-achberg.de 
Öffnungszeiten  
Freitag von 14 bis 18 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertage 11 bis 18 Uhr 
Eintritt  
Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
 
Kreisjugendring Ravensburg e.V. 
How to Spielofant 
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Samstag 08. Okto-
ber 22 von 10 - 16 Uhr ein Spieleseminar für Aktive in der Kinder- 
und Jugendarbeit in Ravensburg an.
Die beiden Spieleanhänger des Kreisjugendrings sind bei allen 
Kindern sehr beliebt und vielseitig einsetzbar, egal ob beim Ver-
einsfest, der Gruppenstunde oder beim Straßenfest. Mit die-
sem Workshop möchten wir gemeinsam die verschiedenen 
Einsatzmöglichkeiten ausloten, es geht um die sachgerechte 
Nutzung der Gegenstände, Möglichkeiten verschiedener Grup-
penspiele, Kooperationsspiele oder einfach nur um das freie 
Spielen. Die technischen und sicherheitsrelevanten Aspekte 
werden dabei erörtert genauso wie die Fragen zur notwendi-
gen Aufsichtspflicht. 
Anmeldungen bis 4. Oktober 22 online erforderlich beim Kreis-
jugendring Ravensburg unter www.kreisjugendring-rv.de.
Weitere Infos in der Geschäftsstelle, Kuppelnaustraße 36,
88212 Ravensburg, 0751/ 21081, E-Mail: info@kreisjugen-
dring-rv.de. Bei schlechtem Wetter wird ein Ersatztermin ange-
boten am 14. Okt. 22.
 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Nach der Ferienzeit sinkt die Arbeitslosigkeit 
Die Zahl der Arbeitslosen in der Region Bodensee-Oberschwa-
ben ist im September wieder gesunken. Im Bezirk der Agentur 
für Arbeit Konstanz-Ravensburg waren 13.601 Frauen und Män-
ner ohne Beschäftigung  gemeldet, 249 weniger als im Vormo-
nat. Im Vergleich zum Vorjahr  ist die Arbeitslosigkeit um 385 
Menschen gestiegen. Die Arbeitslosenquote  lag im Septem-
ber bei 3,0 Prozent (minus 0,1 Prozentpunkte) und  ist somit 
die zweitniedrigste im Ländle. Die Quote in Baden-Württem-
berg  betrug 3,7 Prozent. 
„Wir beobachten eine stabile Lage am Arbeitsmarkt. Mit dem 
Ende der  Urlaubs- und Ferienzeit geht üblicherweise die 
Arbeitslosigkeit zurück: Das neue Ausbildungsjahr hat begon-
nen, Betriebe stellen wieder ein  und Ausbildungsabsolventen 
finden eine Anschlussbeschäftigung“,  sagt Mathias Auch, Vor-
sitzender der Geschäftsführung der Agentur für  Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg. „Der Rückgang fällt heuer weniger deutlich  
aus aufgrund der Registrierung ukrainischer Geflüchteter in 
den  Jobcentern“, erklärt der Agenturleiter. 

Auch wenn das Ausbildungsjahr bereits seit dem 1. September 
läuft,  ist es noch nicht zu spät, in eine Berufsausbildung einzu-
steigen. An  alle jungen Menschen, die noch keine Lehrstelle 
gefunden haben, aber  auch deren Eltern, appelliert Auch: „Ich 
empfehle ganz dringend, einen  Termin mit unserer Berufsbera-
tung zu vereinbaren. Gemeinsam finden  wir einen guten Weg 
für den Start in die berufliche Zukunft.“ 
Arbeitslosigkeit 
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im September 
13.601 Menschen  ohne Arbeit, 6.662 Frauen und 6.939 Män-
ner. Gegenüber dem Vormonat waren 249 Menschen weniger 
arbeitslos gemeldet. Nach Rechtskreisen  gegliedert gehörten 
5.844 Menschen zum Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversiche-
rung).  Das sind 495 mehr als vor einem Monat und 651 weni-
ger  als vor einem Jahr. Im Rechtskreis SGB II (Grundsicherung) 
waren  7.757 Menschen arbeitslos. Dies ist eine Zunahme um 
246 zum Vormonat  und 1.036 zum September des Vorjahres. 
Ausbildungsmarkt 
Im gesamten Bereich der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg sind noch mehrere hundert Ausbildungsplätze unbe-
setzt. Freie Lehrstellen gibt es nahezu in allen Branchen und 
Bereichen. „Eine qualifizierte Ausbildung ist die beste Basis für 
ein erfolgreiches Berufsleben! Es gibt weiterhin viele Betriebe, 
die noch für dieses Jahr Auszubildende suchen. Auch ein Aus-
bil-dungsbeginn im Oktober und November ist noch möglich. 
Ich möchte Jugendliche, die bis jetzt noch keinen Ausbildungs-
platz gefunden haben, ermutigen, sich noch für einen Ausbil-
dungsbeginn in diesem Jahr zu bewerben. Für alle, die dabei 
noch Unterstützung brauchen: Die Berufsberaterinnen und 
Berufsberater der Arbeitsagentur sind für alle Fragen da“, betont 
Mathias Auch. 
Arbeitskräftenachfrage 
Unternehmen und Verwaltungen informierten im Septem-
ber über 1.840 neue, offene Stellen. Im gesamten Agenturbe-
reich waren insgesamt 8.264 Stellen unbesetzt. Dies waren 48 
weniger als im August und 231 mehr als im September 2021. 
„Obwohl wir zuletzt eine leichte Zurückhaltung der Arbeitge-
ber bei der Neumeldung von Stellen beobachteten, bleibt fest-
zuhalten: Der Arbeits- und Fachkräftebedarf ist weiterhin hoch. 
Neben dem produzierenden und verarbeitenden Gewerbe 
werden vor allem im Gesundheits- und Sozialbereich massiv 
Arbeitskräfte gesucht“, so Mathias Auch. 
Kurzarbeit 
Im September sind bei der Agentur für Arbeit 35 neue Anzeigen 
auf Kurzarbeit eingegangen. Darin wurde Kurzarbeit für maxi-
mal 398 Frauen und Männer angemeldet. „Ein Teil der Anzeigen, 
insbesondere aus dem verarbeitenden und produzierenden 
Gewerbe, ist auf Lieferkettenengpässe zurückzuführen. Inwie-
fern sich die Energiekrise auf neue oder weitere Anzeigen auf 
Kurzarbeit auswirkt, ist noch nicht abschätzbar. In den aktuel-
len Zahlen zeigt sich dies noch nicht.“ 
Für März 2022 liegen nun endgültige Zahlen für die tatsächlich 
in Anspruch genommene Kurzarbeit vor, da alle Melde- und 
Abrechnungsfristen inzwischen abgelaufen sind. Demnach 
haben im März 1.105 Betriebe Kurzarbeit umgesetzt und mit 
der Agentur für Arbeit abgerechnet. Es befanden sich 6.818 
Frauen und Männer in Kurzarbeit. 
Wichtig für alle Arbeitgeber: Die Bundesregierung hat die Ver-
längerung der Zugangserleichterungen für den Bezug von 
Kurzarbeitergeld bis Ende des Jahres beschlossen. Bis zum  
31. Dezember 2022 ist es weiterhin ausreichend, wenn in Betrie-
ben mindestens 10 Prozent der Beschäftigten einen Arbeitsaus-
fall von mehr als 10 Prozent haben. Zudem wird auf den Aufbau 
negativer Arbeitszeitsalden verzichtet. Diese Zugangserleich-
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terungen umfassen auch Betriebe, die ab dem 1. Oktober 2022 
neu oder nach einer mindestens dreimonatigen Unterbrechung 
erneut Kurzarbeit anzeigen müssen. Alle betroffenen Unterneh-
men erhalten unter der kostenfreien Rufnummer 0800 4 5555 
20 des Arbeitgeber-Service weitere Informationen.
Nach Landkreisen ergibt sich folgendes Bild 
Bodenseekreis 
3.594 Arbeitslose (1.717 Frauen, 1.877 Männer) Veränderung: 
plus 742 zum Vorjahr (VJ) / minus 19 zum Vormonat (VM)  davon 
SGB II: 2.137 Menschen 
Veränderung: plus 851 zum VJ / plus 90 zum VM 
Arbeitslosenquote im September: 2,9 Prozent 
Landkreis Konstanz 
5.822 Arbeitslose (2.818 Frauen, 3.004 Männer) 
Veränderung: minus 11 zum VJ / minus 196 zum Vormonat 
davon SGB II: 3.490 Menschen 
Veränderung: plus 396 zum VJ / minus 11 zum VM 
Arbeitslosenquote im September: 3,6 Prozent 
Landkreis Ravensburg 
4.185 Arbeitslose (1.967 Frauen, 2.218 Männer) 
Veränderung: minus 347 zum VJ / minus 34 zum VM davon SGB 
II: 2.130 Menschen 
Veränderung: minus 211 zum VJ / plus 167 zum VM 
Arbeitslosenquote im September: 2,5 Prozent 
 
Regierungspräsidium Tübingen  
Konstituierende Sitzung des Interreg-Begleitausschusses 
am 28. September 2022 auf der Insel Mainau 
Regierungspräsident Klaus Tappeser: „Hier wird Europa ganz 
unmittelbar erlebbar.“ 
Eine neue Runde der grenzübergreifenden Zusammenarbeit 
rund um den Bodensee und entlang des Alpen- und Hoch-
rheins hat Tübingens Regierungspräsident Klaus Tappeser 
am 28.09.2022 auf der Insel Mainau eingeläutet. Im Rahmen 
der konstituierenden Sitzung des international besetzten 
Begleitausschusses für das neue Interreg VI-Programm „Alpen-
rhein-Bodensee-Hochrhein“ gab der Regierungspräsident den 
Startschuss für die nunmehr sechste Interreg-Förderperiode, 
die bis ins Jahr 2029 reicht. 
Das EU-Förderprogramm zwischen Deutschland, Österreich, 
der Schweiz und dem Fürstentum Liechtenstein steht unter 
dem Motto „Wir fördern Europa“. Regierungspräsident Tappeser 
zeigte sich in seiner Begrüßungsansprache sehr erfreut darüber, 
dass er für das Interreg-Programm Alpenrhein-Bodensee-Hoch-
rhein nach fünf erfolgreichen Förderperioden nun den Start-
schuss für die nunmehr sechste Förderperiode geben durfte. 
Sogar Herr Olivier Baudelet von der Europäischen Kommission 
machte sich anlässlich der Konstituierung des Interreg VI Pro-
gramms auf den weiten Weg von Brüssel auf die Insel Mainau, 
um den Start der Förderperiode feierlich einzuläuten. Dabei 
beglückwünschte er das Interreg Alpenrhein-Bodensee-Hoch-
rhein Programm ganz ausdrücklich. 
Durch grenzübergreifende Projekte soll das Zusammenwach-
sen Europas gefördert und grenzbedingte Nachteile überwun-
den werden. „Interreg Alpenrhein Bodensee Hochrhein ist ein 
großartiges Programm, mit dem wir einen echten grenzüber-
schreitenden Mehrwert schaffen, den die einzelnen Mitglied-
staaten gerade nicht jeweils für sich leisten können“, betonte 
Regierungspräsident Tappeser. 
Das neue Interreg-Programm stellt vier Förderprioritäten in 
den Mittelpunkt: Den ersten Schwerpunkt bilden die Bereiche 
„Digitalisierung und Innovation“, als Zweites folgen die Berei-
che „Umwelt-, Natur- und Klimaschutz“, als Drittes die Bereiche 
„Gesundheit, Bildung, Kultur und Tourismus“ sowie als vierter 
Schwerpunkt die Bereiche „Zusammenarbeit und bürgerschaft-

liches Engagement“. In diesem Rahmen können, neue Impulse 
gesetzt und grenzübergreifende Projekte unter anderem in den 
Bereichen Wirtschaft, Tourismus, Infrastruktur, Bildung, For-
schung, Arbeitsmarkt und Beschäftigung, Standortattraktivität, 
Raumplanung, Umwelt- und Naturschutz, Kultur sowie Gesund-
heit und Soziales auf EU-Seite mit bis zu 70 Prozent und auf 
Schweizer Seite bis zu 50 Prozent ihrer Kosten gefördert werden. 
Allein für den Baden-Württemberg, Bayern und Vorarlberg 
betreffenden Gebietsteil stellt die EU-Kommission aus dem 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) bis 2029 
rund 47,5 Millionen und damit fast 9 Millionen Euro mehr als 
bisher zur Verfügung. Zusammen mit den Förder mitteln der am 
Programm beteiligten Schweizer Kantone sowie des Schweizer 
Bundes in Höhe von mehr als 12 Millionen Euro ergeben sich 
Gesamtfördermittel in Höhe von rund 60 Millionen Euro. Rech-
net man noch die Beteiligung des Fürstentums Liechtenstein 
sowie die Eigenbeteiligung der öffentlichen und privaten Pro-
jektträger hinzu, stehen für die grenzübergreifende Zusammen-
arbeit am Bodensee in den nächsten Jahren rund 103 Millionen 
Euro zur Verfügung. 
Regierungsvizepräsidentin Sabine Beck (Regierung von Schwa-
ben) gab als Vertreterin des Freistaats Bayern ihrer Freude über 
das neue Förderprogramm Ausdruck: „Mit dem neuen Inter-
reg-ABH-Programm können wieder Projekte in vielen ver-
schiedenen Bereichen unterstützt werden. Die Themenvielfalt 
möglicher Projekte reicht dabei von Digitalisierung über Klima-
schutz und Gesundheit bis hin zu bürgerschaftlichem Engage-
ment und spiegelt damit die vielfältigen Handlungsbedarfe 
der Programmregion wider. Die grenzüberschreitenden Pro-
jekte bilden zusammen mit engagierten Projektträgern eine 
wesentliche Basis für eine weitere Intensivierung der Zusam-
menarbeit im Programmraum, für dessen weiteres Zusammen-
wachsen und die weitere gemeinsame Entwicklung. 
Als Vertreterin des Freistaates Bayern kann ich daher nur alle 
Projektinteressenten, insbesondere natürlich aus dem bayeri-
schen Allgäu, dazu einladen, das neue Interreg-ABH-Programm 
und seine Möglichkeiten zu nutzen.“ 
Der Staatssekretär des Kantons St.Gallens Dr. Benedikt van Spyk 
sieht als Repräsentant der beteiligten Kantone in der Zusam-
menarbeit mit den Grenzregionen große Chancen: „Für die 
beteiligten Kantone ist Interreg ein wichtiges Instrument, um 
konkrete Projekte umzusetzen, Kooperationen zu stärken und 
gemeinsame Potenziale zu erschließen. Kurzum, durch Inter-
reg werden Brücken gebaut und die Zusammenarbeit gestärkt.“ 
Auch der Vertreter des Schweizer Bundes, Herr Béla Filep vom 
Staatssekretariat für Wirtschaft SECO, strich den hohen Stellen-
wert des Interreg VI-Programms für die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit rund um den Bodensee heraus: „Das Engage-
ment der Grenzregionen ist wesentlich für die guten Bezie-
hungen zwischen der Schweiz und ihren Nachbarstaaten, die 
wichtige Wirtschaftspartner sind. Die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit im Rahmen von Interreg leistet dabei einen 
wichtigen Beitrag zur wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Verflechtung. Zudem trägt Interreg – auf Schweizer Seite über 
die Neue Regionalpolitik – zur regionalwirtschaftlichen Ent-
wicklung der Grenzregionen bei.“ 
Herr Regierungssekretär Horst Schädler der Regierungskanzlei 
Fürstentum Liechtenstein, der leider nicht persönlich an der Sit-
zung teilnehmen konnte, fand ebenfalls nur lobende Worte für 
das neue Förderprogramm von Interreg VI: „Gute Nachbarschaft 
kann nicht vererbt werden, sie muss immer aufs Neue gepflegt 
und gelebt werden. Dabei hilft uns das Programm Interreg VI. 
Die grenzüberschreitenden Projekte fördern das Zusammen-
wachsen Europas und helfen uns, grenzbedingte Nachteile zu 
überwinden. Das ist der richtige Weg.“ 
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Landesamtsdirektor Mag. Philipp Abbrederis vom Land Vor-
arlberg betonte, dass für die Internationale Bodenseekonfe-
renz (IBK) und die Anrainerstaaten und -regionen im gesamten 
Bodenseeraum die EU-Fördermittel aus dem Interreg VI- Pro-
gramm Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein überaus wichtig seien: 
„Diese ermöglichen die Unterstützung und Umsetzung gren-
zübergreifender Projekte. Es gilt die Bodenseeregion als attrak-
tive Region mit hoher Lebensqualität als starken Standort für 
Wirtschaft, Arbeiten, Wissenschaft und Innovation, aber auch 
als einmaligen Natur- und Landschaftsraum mit vielfältiger 
Raumstruktur und zukunftsfähigen Verkehrsanbindungen zu 
erhalten und weiter zu entwickeln.“ 
Angesichts der bereits zahlreich eingereichten Projektideen 
und des damit verbundenen großen Interesses an einer gren-
züberschreitenden Kooperation, blickt der Tübinger Regie-
rungspräsident optimistisch in die Zukunft des neuen Interreg 
Programms. Ausdrücklich lud er Projektinteressierte ein, sich 
mit Projektideen in die grenzübergreifende Zusammenarbeit 
einzubringen.
Informationen zum neuen Programm finden sich im Internet unter 
www.interreg.org. 
 
Hintergrundinformation: 
Zum Interreg-Fördergebiet gehören bislang auf deutscher Seite 
der Bodenseekreis, die kreisfreien Städte Kaufbeuren, Kemp-
ten und Memmingen, die Landkreise Konstanz, Lindau, Lör-
rach, Oberallgäu, Ostallgäu, Unterallgäu und Ravensburg, der 
Schwarzwald-Baar-Kreis sowie die Landkreise Sigmaringen, 
Tuttlingen und Waldshut. 
Österreich ist durch das Land Vorarlberg beteiligt. Zum Pro-
grammgebiet gehören ferner das Fürstentum Liechtenstein 
und in der Schweiz die Kantone Aargau, Appenzell Ausserrho-
den, Appenzell Innerrhoden, Glarus, Graubünden, Schaffhau-
sen, St. Gallen, Thurgau und Zürich. 
Förderanträge können sowohl von privaten und juristischen Per-
sonen, sonstigen Institutionen als auch von öffentlichen Trägern 
gestellt werden, soweit sich an dem Projekt Partner aus mindes-
tens zwei verschiedenen Ländern beteiligen und wenigstens ein 
Projektpartner seinen Sitz in einem EU-Mitgliedstaat hat. 
Ansprechpartner für das Interreg VI-Programm ist in 
Baden-Württemberg das Regierungspräsidium Tübingen, Chris-
tian Tetzel, Konrad-Adenauer-Str. 20, D-72072 Tübingen, E-Mail:  
christian.tetzel@rpt.bwl.de, Telefon 07071/757-177587.

 

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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- Senioren -
Mitten iM Leben

Mo,Di,Do,Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Sa 8.30 - 14.00 Uhr,Mi geschlossen

Gartenbaumschule Müller
Ulmer Straße 98, 88212 Ravensburg
www.garten-mueller.de

g är t en

Samstag, 8. Oktober 2022, 9.00 - 17.00 Uhr
Herbstzeit ist Pflanzzeit!

FarbenRausch & FruchtGenuss

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Elektroanlagenmonteur & 
Holzmechaniker (m/w/d)

Geiger Holzsystembau Wangen GmbH & Co. KG 
carina.joas@geigergruppe.de | www.geigergruppe.de/ausbildung 

Unsere 
Ausbildungs- 

stellen für 2023
Der Baustein für deine Zukunft!

         

            
      

         

         

            

Unser Patientenstamm wächst, daher freuen wir uns auf motivierte 
Verstärkung unseres Teams.

Wir suchen:Wir suchen:
* eine Zahnfee für die Behandlungsassistenz * eine Zahnfee für die Behandlungsassistenz 

oder eine Prophylaxefee *oder eine Prophylaxefee *

Aus demselben tollen Grund bieten wir:

* super Minijob mit fl exiblen Arbeitszeiten ** super Minijob mit fl exiblen Arbeitszeiten *
für die Bereiche Rezeption und Sterilgutraum.

Du bist zwischen 18 und 70 Jahre jung, kommunikativ, fröhlich und organisiert?
Den Rest zeigen wir Dir.

Kremple die Ärmel hoch und bewirb Dich noch heute!

Für Fragen ruf uns gerne an oder schicke uns eine Bewerbung unter:
job@zahnaerzte-amtzell.de

Werde Teil unserer Harmonie!Werde Teil unserer Harmonie!

JETZT DIE KARRIERE STARTEN MIT EINER DUALEN AUSBILDUNG
Noch viele Ausbildungsplätze frei: Sichere Jobs mit Entwicklungs-
möglichkeiten

Auszubildende lernen ihren Beruf von 
der Pike auf und eignen sich im dualen 
System alle wichtigen Fähigkeiten an. 
Foto: djd/www.BMBF.de/Gorodenkoff 
- stock.adobe.com

(djd). Das Ausbildungsjahr hat be-
reits begonnen. Dennoch sind Be-
werbungen für Ausbildungsplätze 
erfolgversprechend – viele Betriebe 
melden noch in diesem Jahr freie 
Ausbildungsstellen. In Deutschland 
können junge Erwachsene aus mehr 
als 300 dualen Ausbildungsberufen 
wählen. Die duale Berufsausbildung 
bietet nicht nur viele abwechs-
lungsreiche Tätigkeiten, Sicherheit 
und ausgezeichnete beru� iche Per-
spektiven. Nach erfolgreicher Aus-

bildung eröffnen sich spannende Fortbildungsmöglichkeiten, die den per-
sönlichen Interessen und Talenten entsprechen: Fachkräfte sind nicht nur 
in Deutschland, sondern auch international gefragt. Wer nach der Ausbil-
dung Verantwortung als Führungskraft übernehmen will, kann zwischen 
vielfältigen Aufstiegsmöglichkeiten wählen. Mehr Informationen: www.
die-duale.de.
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Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie in 
unserer Stellenbörse (jobs.drs.de)

www.drs.de

Das Kath. Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben mit Sitz in Kißlegg in Träger-
schaft der Diözese Rottenburg-Stuttgart übernimmt die fachliche Betreuung von 
96 Kirchengemeinden und 105 Kindergärten im Dekanat Allgäu-Oberschwaben. 
Hierzu suchen wir als Ergänzung unseres Mitarbeiterteams zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt eine/einen

Sekretär/in (w/m/d)
in Teilzeit (75%), unbefristet, Kennziffer 22/28/1025

Die Mitgliedschaft in der katholischen Kirche und die Identifikation mit ihrem Auf-
trag setzen wir voraus. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte unter Angabe der ent-
sprechenden Kennziffer und Ihrer Konfession bis 16.10.2022 an das Kath. Verwal-
tungszentrum Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstr. 4, 88353 Kißlegg. Ihre Ansprech-
partnerin ist Frau Claudia Rebholz, Tel. 07563 91348-11, E-Mail: crebholz@kvz.drs.de.

 Bachelor of Arts –
Public Management 

 Verwaltungsfach-
angestellte/r (w/m/d)

 Kauffrau/-mann für 
Tourismus und Freizeit 

 Fachangestellte/r für 
Medien- und Infor  ma-
tionsdienste (w/m/d) 

 » Fachangestellte/r für 
Bäderbetriebe (w/m/d)

 » Erzieher/in (w/m/d)

 » Praxisintegrierte
Ausbildung 
Erzieher/in (w/m/d)

 » Jugend- und 
Heimerzieher/in 
(w/m/d)

 » Freiwilligen-
dienste (w/m/d)Fachkraft für 

Abwassertechnik (w/m/d)

Fragen? 

Alexandra Hirschle

Tel. 07522 74-206

alexandra.hirschle@

wangen.de und 

online unter 

www. wangen.de/

ausbildung

» Bachelor of Arts –Bachelor of Arts –
Public Management Public Management 
(w/m/d)(w/m/d)

» Verwaltungsfach-Verwaltungsfach-
angestellte/r angestellte/r 

» Kauffrau/-mann für Kauffrau/-mann für 
Tourismus und Freizeit Tourismus und Freizeit 
(w/m/d)(w/m/d)

» Fachangestellte/r für Fachangestellte/r für 
Medien- und Infor  ma-Medien- und Infor  ma-
tionsdienste tionsdienste 

Ausbildung 
& Beruf

STARKE TYPEN GESUCHT
Eine Ausbildung im Motorgerätefachhandel eröffnet gute Berufsperspektiven
(djd). Vom smarten Rasenroboter bis zum Aufsitzrasentraktor, vom Kleingerät bis zur Kettensäge: Beschäftigte im Motorgerätefachhandel müssen sich 
mit den verschiedensten Maschinen perfekt auskennen. Die Technik wird immer komplexer, Hightech trifft auf Natur. Für Schulabgänger bieten sich da-
mit attraktive Berufsperspektiven in einer boomenden Branche. Die mechatronische Ausbildung beispielsweise dauert dreieinhalb Jahre und � ndet im 
Fachbetrieb sowie in der Berufsschule statt. Nach dem Gesellenabschluss bestehen zahlreiche Quali� zierungsmöglichkeiten, zum Beispiel mit einer Wei-
terbildung zum Servicetechniker oder Meister. Unter www.qmf.de/qmf-haendler-vor-ort etwa � ndet man Adressen aus der Nähe, um sich über Prakti-
kumsmöglichkeiten und freie Ausbildungsplätze zu informieren.



Hans-Peter Gross-Bosch | Energiefachmann | Ravensburg

2́2

Ravensburger 
Veranstaltungsgesellschaft mbH

www.oberschwabenschau.de
www.agraria-oberschwaben.de

15. – 23.
Oktober
täglich 9 – 18 Uhr Ravensburg

ab Mittwoch

oberschwabenschau

Bauernmarkt
Ravensburg

Stand frei! Wir suchen neue Standbetreiber mit 
regionalen Produkten. Sie haben Interesse? 

Schreiben Sie uns: info@bauernmarkt-ravensburg.de

OKTOBER 
HOCKETE

im Gasthaus Hirsch, Leupolz

Freitag, 
07.10.2022
17:00 Uhr Bewirtung 

(Schweinshaxn – 
Vorbestellung
erwünscht)

Uhr  A96
Musikanten

Sonntag 
09.10.2022
09:30 Uhr  Frühschoppen 

mit Weißwurst

10:30  Uhr kleine Besetzung
MV Leupolz

11:30 Uhr  Mittagstisch 
(Schweinebraten)
Mittagstisch 
(Schweinebraten)

FrischFrisch

gezapftgezapft

vom Fass
vom Fass

Leckere

Schmankerl

#leberkäse #brezeln 

#käsespätzle  

#pommes

OKTOBER 
HOCKETE

im Gasthaus Hirsch, Leupolz

Freitag, 
07.10.2022
17:00 Uhr

18:30 Uhr18:30

LeckereLeckere

Schmankerl
Schmankerl

OKTOBER 

Im Festsaal
Im Festsaal

& bei schönem
& bei schönem

Wetter im  
Wetter im 

Biergarten
Biergarten

Gasthaus Hirsch 
Am Dorfplatz 5
88239 Wangen-Leupolz

Die beste 

Lösung zählt!

Was mich

begeistert?

Die Stiftung Liebenau sucht für ihre gemeinnützige 

Tochtergesellschaft Liebenau Kliniken

Gruppenleitung (m/w/d)
ab sofort in Vogt (Sozialtherapeutisches Heim St. Helena), 

Vollzeit, Teilzeit mit 35 bis 39 Stunden pro Woche,

Web-ID 2022-0888, Kontakt: Sabine Schampel, 

Tel. +49 7542 10-5360

In unserer Mitte – Der Mensch

   
www.sti ft ung-liebenau.de/jobs

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTEGESCHÄFTSANZEIGEN


